
     

Diese Veranstaltung ist bei der ÄK Niedersach- 

sen zur Zertifizierung angemeldet. 

Wenn Sie regelmäßig über unsere Veranstal- 

tungen informiert werden wollen, schicken Sie 

bitte eine E-Mail an Frau Nachsel: 

„Spiritual Care in der Psychotherapie“ 

 

goettingen.de                                                                                                               Prof. Dr. phil. Dr. med. Gabriele Stotz-Ingenlath 

Katholische Stiftungshochschule München) 
 

serer  

Website unter 

 
09. Juli 2025 | 16:30 bis 18 Uhr 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

Von-Siebold-Str. 5 

37075 Göttingen 

   

 

 

 

MITTWOCHSREIHE 

mailto:nachsel@med.uni-goettingen.de


 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir freuen uns sehr, die Veranstaltungen im Rah- 

men unserer Mittwochsreihe bio-psycho-soziale 

Medizin wieder aufnehmen zu können. 

 

Wir hoffen auf Ihren Besuch und einen regen Ge- 

dankenaustausch. 

 

Mit freundlichen, kollegialen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Christoph Herrmann-Lingen 

Psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie 

 

Prof. Dr. Jens Wiltfang 

Psychiatrie und Psychotherapie 

 

Dr. Henrik Uebel-von Sandersleben 

Kinder– und Jugendpsychiatrie und 

Psychotherapie 

 

Prof. Dr. Silke Schicktanz 

Ethik und Geschichte der Medizin 

Zum Themenschwerpunkt: 

 

Spiritual Care wird heute als „gemeinsame 

Sorge aller Gesundheitsberufe für die 

spirituellen Bedürfnisse kranker Menschen“ 

(Frick) verstanden und nicht mehr 

ausschließlich in der Palliativmedizin 

berücksichtigt, sondern in allen 

medizinischen Bereichen. In der 

Psychotherapie haben wir es mit 

Grenzsituationen (Jaspers) und persönlicher 

Sinngebung und Sinnsuche zu tun, die dem 

Grundbedürfnis des Menschen nach 

Bezogenheit und Verbundenheit mit einem 

größeren Ganzen entspringt. Diese spirituelle 

Dimension sollte bei unseren Patientinnen 

und Patienten auch beachtet werden. 

Im Vortrag wird das Konzept von Spiritual 

Care zunächst theoretisch erläutert, dann 

geht es um „angewandte Spiritual Care“ 

speziell bei der Anamnese-Erhebung 

(spirituelle Anamnese) und bei der 

Behandlung, wobei auch auf Richtlinien zum 

rechten Umgang mit Spiritualität im 

therapeutischen Setting (Positionspapier der 

DGPPN 2017) hingewiesen wird. Es folgen 

einige Fallbeispiele aus der Psychotherapie, 

bei denen Spiritualität und Spiritual Care eine 

besondere Rolle spielen.  

 

In der anschließenden Diskussion können 

auch eigene Fallbeispiele eingebracht 

werden. 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Prof. Dr. phil. Dr. med. Gabriele Stotz-

Ingenlath 

 

Fachärztin für Psychiatrie und 

Psychotherapie, hat Philosophie und 

Medizin studiert und in den psychiatrischen 

Universitätskliniken Zürich (Burghölzli), 

München (LMU), im Serbski-Institut und in 

der Regionalarztpraxis der Dt. Botschaft 

Moskau sowie in der Fliednerklinik Berlin 

gearbeitet. Seit 2022 ist sie als Professorin 

für Psychische Gesundheit an der 

Katholischen Stiftungshochschule und in 

eigener psychiatrisch-psychotherapeutischer 

Praxis in München tätig. Sie leitet mit das 

Referat Religiosität und Spiritualität der Dt. 

Ges. für Psychiatrie, Psychotherapie und 

Nervenheilkunde (DGPPN), ist 

Mitherausgeberin der Zeitschrift 

Psychotherapie und Seelsorge und 

Vorstandsmitglied der Internationalen 

Gesellschaft für Gesundheit und Spiritualität 

(IGGS). 

 


